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Pflanz (d)ein Stück Natur
Heckenpflanzung am Mittwoch, 21. Oktober 2015, 14.00 Uhr
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Der Gemeinderat berichtet

ms. Russikon verfügt als erste Gemeinde des Zür-
cher Oberlandes über eine vollständige Auflis-
tung des Kulturerbes der Gemeinde. Die im Rah-
men des Projekts «Kulturerbe Zürioberland» er-
arbeitete Auslegeordnung soll dazu beitragen, 
verstärkt das eigene Kulturerbe wahrzunehmen 
und ihm Sorge zu tragen.

Das Zürcher Oberland hat den identitätsstiftenden 
Wert seines Kulturerbes erkannt und anerkannt. Es 
pflegt sein charakteristisches Kulturerbe fachgerecht, 
entwickelt es sorgsam weiter und macht es anschau-
lich und erlebbar. Die Pflege des Kulturerbes ist fester 
Bestandteil der regionalen Politik. Diese Zielsetzung 
wurde an der ersten Konferenz «Kulturerbe Züriober-
lands» im April 2011 ohne Gegenstimme verabschiedet.

Im Rahmen dieses Projekts wurde in den letzten zwei 
Jahren eine Auslegeordnung des Kulturerbes der 
Gemeinde Russikon erarbeitet. Das Ergebnis liegt 
nun vor. Russikon verfügt als erste Gemeinde des 
Zürcher Oberlandes über eine solch vollständige 
Auflistung, nicht zuletzt auch dank des Einsatzes des 
Kulturerbe-Delegierten Kurt Gubler, Alt-Gemeinde-
schreiber, und der nachgeführten Inventare von 
Landschaft, Naturobjekten und Bauwerken.

Zum kommunalen Kulturerbe zählt alles durch Natur 
und Mensch Entstandene, das für die Gemeindebe-
völkerung über Generationen hinweg bedeutungs-
voll ist oder vermutlich sein wird. Kulturerbe stärkt 
das Zusammen- und Zugehörigkeitsgefühl. Die Aus-
legeordnung dient einerseits der Gemeinde. Sie hilft, 
das Bewusstsein von Behörden und Bevölkerung für 
das Kulturerbe zu schärfen. Anderseits dient die Aus-
legeordnung der Region. Sie erleichtert den Informa-
tionsaustausch und die Zusammenarbeit.

Die Auslegeordnung soll vor allem für die Schule 
Russikon eine Grundlage bilden, der Jugend die 
Geschichte und die Errungenschaften der Gemeinde 
Russikon näher zu bringen.

Verkauf einer Eigentumswohnung 
Die Gemeinde Russikon hat im Frühjahr 2015 eine 
Eigentumswohnung an der Wettsteinstrasse 5, Rus-
sikon, geerbt. Die Wohnung im ersten Obergeschoss 

verfügt über 4½ Zimmer, einen grossen Balkon, ein 
Kellerabteil, ein Estrichabteil, eine Garagenbox und 
einen Aussenabstellplatz. Die Gemeinde Russikon hat 
für diese Wohnung keinen Eigenbedarf. Im Rahmen 
seiner Liegenschaftenpolitik will der Gemeinderat 
diese Liegenschaft veräussern, da diese auch in Zu-
kunft nicht für öffentliche Zwecke benötigt wird.

Die Wohnung wurde im Jahr 2015 von der Zürcher 
Kantonalbank geschätzt. Der Gemeinderat soll an der 
Gemeindeversammlung vom 30. November 2015 er-
mächtigt werden, die Liegenschaft zum Mindestpreis 
(Schätzung) von CHF 620'000.00 an den Meistbieten-
den zu veräussern. Die öffentliche Ausschreibung des 
Verkaufsobjekts ist im Januar 2016 vorgesehen.

Verbundfahrplan 2016 und 2017
Der Verkehrsrat hat im Juli 2017 die Fahrpläne 2016 
und 2017 verabschiedet. Der überarbeitete Verbund-
fahrplan liegt vor. Die Anliegen der Bevölkerung nach 
früheren Verbindungen und ergänzenden Kursen 
während den Hauptverkehrszeiten wurden berück-
sichtigt. Diese Berücksichtigung erfolgte, weil in der 
beurteilenden Regionalen Verkehrskonferenz RVK 
Pfäffikon ZH/mittleres Tösstal das Begehren einstim-
mig als 1. Priorität eingestuft wurde und offenbar die 
finanziellen Mittel für die zusätzlichen Kurse zur Ver-
fügung gestellt werden konnten. Die Eingabe zum 
Erhalt der Busanbindung von Gündisau wurde leider 
nicht berücksichtigt. Die Haltestelle wird ab 13. De-
zember 2015 nicht mehr bedient. Auf die Erhebung 
eines Rekurses wird verzichtet, da keine Aussicht be-
steht, dadurch die öffentliche Verkehrsanbindung der 
Aussenwacht zu erhalten.

Energiestadt-Aktivitätenprogramm 2016 – 2019
Mit dem Label Energiestadt wurde vom Gemeinderat 
im Jahr 2011 ein Aktivitätenprogramm verabschiedet. 
Dieses wurde nun im Rahmen des Re-Audits durch die 
Energiekommission überarbeitet und durch den Ge-
meinderat genehmigt. Das Programm sieht für den 
Zeitraum 2016 bis 2019 verschiedene Aktivitäten vor. 
Beispielsweise soll bis Anfang 2018 analog dem neu-
en Altersleitbild ein Energieleitbild erstellt werden. 
Weiter soll geprüft werden, ob sich die Gemeinde 
einer bestehenden Energieberatungsstelle anschlies
sen kann und so diese Angebote durch die Einwoh-
nerinnen und Einwohner genutzt werden können. 
Auch soll geprüft werden, ob in den gemeindeeige-
nen Gebäuden eine Wärmerückgewinnung realisiert 
werden kann. Die Energiekommission wird über ihre 
Tätigkeiten laufend informieren.

Kulturerbe der Gemeinde Russikon

Mehr Informationen zum Kulturerbe der Gemein-
de Russikon finden Sie unter: www.russikon.ch 
Rubrik «Wohnen, Freizeit & Kultur»
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Neue Jugendarbeiterin – Michelle Remschak

Zudem hat der Gemeinderat…
## Michelle Remschak, Hittnau, per 1. September 
2015 als neue Jugendarbeiterin mit einem Beschäf-
tigungsgrad von 40 Prozent angestellt. Neben  
dieser Tätigkeit studiert Michelle Remschak an der 
Pädagogischen Hochschule in Zürich. Sie arbeitete 
bis Ende August 2015 als Assistentin des Gemein-
deschreibers bei der Gemeindeverwaltung;

## neue Nutzungsbedingungen für die Webseiten der 
Gemeinde Russikon www.russikon.ch und www.
schulerussikon.ch abgenommen. Die Nutzungsbe-
dingungen sind auf den Webseiten publiziert. Mit 
der Aufschaltung der neu gestalteten Website wer-
den die Möglichkeiten für die Gemeinde Russikon 
als Anbieterin und die Bevölkerung als Nutzerin 
grösser und umfangreicher. Es wurde daher not-
wendig, dass sich die Gemeinde Russikon als Ver-
antwortliche für die Website rechtlich absichert;

## für die Ausführung der Abschlussarbeiten der amt-
lichen Vermessung einen Kredit von CHF 45'000.00 
genehmigt. Es wird mit Bundes- und Staatsbeiträ-
gen von CHF 20'000.00 gerechnet. Die Arbeiten 
wurden an die Firma Ingesa Oberland AG, Wetzi-
kon, vergeben;

## die Bauabrechnung für die Sanierung der Holen-

Grüezi mitenand 
Mein Name ist Michelle 
Remschak und ich bin die 
neue Jugendarbeiterin in 
Russikon. Einige von Ih-
nen kennen mich viel-
leicht oder hatten schon 
mit mir zu tun. Ich war bis 
vor kurzem in der Ge-
meindeverwaltung Russi-

kon als Assistentin des Gemeindeschreibers tätig, bis 
ich mich entschied, einen neuen Weg einzuschlagen. 
Ich begann im September mein dreijähriges Studium 
an der Pädagogischen Hochschule in Zürich.

In meiner Freizeit beschäftige ich mich am liebsten 
mit Musik. Ich wirke in der Brass Band Musik Hittnau 
als Mitspielerin und Vorstandsmitglied mit. Neben 
der Musik treibe ich Sport und gehe gerne ins Kino.

rainstrasse mit Gesamtkosten von CHF 112'307.25 
und einer Kreditüberschreitung von CHF 14'707.25 
genehmigt. Die Mehrkosten sind entstanden, da 
gegenüber der Offerte eine grössere Fläche der 
Holenrainstrasse saniert wurde (z.B Breite bei 
Schächten);

## 	für das Konzert des Shelosmith Gospelchors vom 
19. November 2015 in der Kirche Russikon dem 
Gemeindeverein Russikon eine Defizitgarantie von 
CHF 3'724.00 gewährt;

## die ordentliche Gemeindeversammlung vom  
30. November 2015 angeordnet. Neben dem Vor-
anschlag und dem Steuerfuss 2016 wird über die 
Ermächtigung des Gemeinderates für den Verkauf 
des Stockwerkeigentums an der Wettsteinstrasse 5 
entschieden;

## den Konzessionsvertrag zwischen der Gemeinde 
Russikon und der Wasserversorgungs-Genossen-
schaft Gündisau betreffend die Übertragung von 
Aufgaben und Rechten der Wasserversorgung ge-
nehmigt. Die Konzession beginnt am 1. Oktober 
2015 und endet am 30. September 2035.

Seit dem 1. September bin ich als Jugendarbeiterin 
tätig. Zu meiner Hauptaufgabe gehört es, die Ju-
gendlichen im Jugendtreff am Mittwochnachmittag 
und am Freitagabend zu betreuen. Zusätzlich bin ich 
auch im Dorf anzutreffen und biete das offene Büro 
an, falls die Jugendlichen mit mir etwas besprechen 
möchten.

Ich freue mich auf die neue Aufgabe und wünsche 
Ihnen eine schöne Herbstzeit. Falls Sie Fragen haben, 
können Sie gerne auf mich zukommen. 
(michelle.remschak@russikon.ch).

Der Gemeinderat berichtet

Öffnungszeiten Jugendtreff
Mittwoch:	 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag:	 18.30 – 23.00 Uhr

Das offene Büro findet zurzeit auf Anfrage statt. 



Oktober 2015  I  Nr. 448	 Seite 6

Informationsserie zum Thema Alter (Teil 3)

In einer laufenden Serie wird über die Ergebnisse der 
Umfrage im Bereich Alter informiert. In dieser Ausga-
be werden die Themen Gemeinschaft und Dienstleis-
tungen für ältere Menschen in der Gemeinde vorge-
stellt.

Gemeinschaft
## Generell wurde festgestellt, dass die Leute nach 
draussen gehen, aktiv sind und auch am Vereinsle-
ben und an Veranstaltungen teilhaben

## 86% haben soziale Kontakte durch Ehepartner, Kin-
der, Freunde und Bekannte 

Häufigkeit sozialer Kontakte

Dienstleistungen für ältere Menschen
## 	Zusammenfassend kann gesagt werden, dass über 
70% teilweise die Dienstleistungen kennen, aber 
nur 28% der Teilnehmenden kennen die Anlaufstelle 
«Gesundheit und Alter».

Wie verbringen Sie Ihre Freizeit?
(Mehrfachnennungen möglich / 
 total eingereichte Fragebogen 436)

## Bewegung und Sport (355)

## Reisen und Ausflüge (104)

## Haus und Garten (293)

## Hobby, Basteln (98)

## Diverses (6)

## Kultur und Bildung (85)

## Kontakte / Freiwilligenarbeit/Genuss (143)

Informationsquellen 
(Mehrfachnennungen möglich)

Täglich

Keine sozialen Kontakte

Seltener

Monatlich

Wöchentlich

Alterskommission Russikon

Service
Unsere Spezialisten für Service, Reparatur und Umbau 
von Sanitär-& Heizungsanlagen.
Vom Heizkessel-Ersatz bis zum Badumbau bieten wir alles aus 
einer Hand. Planung, Bauleitung und Koordination der Hand-
werker gehört ebenfalls dazu.

Industriestrasse 23    8335 Hittnau    T 044 952 30 40  
www.storrer-gebaeudetechnik.ch Rolf Egli

 Anzeige
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Gemeindepolizeiverbund

Halloween – Treiben zwischen Scherz und Straftat
Bald ziehen zu Halloween wieder Zombies, Vampire, 
Gespenster und Hexen durch die Strassen. Am 
Abend des 31. Oktober hat die Polizei erfahrungsge-
mäss alle Hände voll zu tun. Denn leider gibt es Kin-
der und Jugendliche, welche die Nacht zu Allerheili-
gen jeweils als vermeintlichen Freipass für groben 
Unfug und Sachbeschädigungen betrachten. Klingel-
streiche oder Zahnpasta an die Türklinke streichen 
sind für einmal nicht das Problem. Wenn Sachen 
beschädigt werden, ist die Grenze jedoch überschrit-
ten. Werden Fassaden mit Eiern beworfen, Briefkäs-
ten gesprengt oder Türschlösser zugeklebt, kann 
dies strafrechtliche sowie auch zivilrechtliche Folgen 
haben.

Eierwerfen verboten!
Eltern sollten ihrem Nachwuchs vor dem 31. Oktober 
klarmachen, dass auch zu Halloween Sachbeschädi-
gungen und andere vom Strafgesetzbuch umfasste 
Handlungen polizeilich verfolgt werden. Als Sachbe-
schädigungen gelten unter anderem Eierwürfe an 
Fassaden, Steinwürfe gegen Fenster, Schmierereien 
welche nicht mit geringem Aufwand beseitigt wer-
den können, oder das Sprengen von Briefkästen. 
Unfug und Lärmbelästigungen sind ebenfalls strafbar.

Sachbeschädigungen und ihre Folgen
Wer eine Sache, an der ein fremdes Eigentums-, Ge-
brauchs- oder Nutzniessungsrecht besteht, beschä-
digt, zerstört oder unbrauchbar macht, wird auf An-
trag, mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder Geld-
strafe bestraft.

Überführte Täter haben sich vor der zuständigen 
Amtsstelle zu verantworten. Welche Amtsstelle sich 
verantwortlich zeichnet, hängt von der Höhe des 
angerichteten Sachschadens ab. Für geringfügige 

Sachbeschädigungen (bis Fr. 300.00) ist das Statthal-
teramt und für qualifizierte Sachbeschädigungen 
(über Fr. 300.00) die Staatsanwaltschaft zuständig. 
Jugendliche Straftäter haben sich immer vor der Ju-
gendanwaltschaft zu verantworten. Die meist jünge-
ren Täter sind sich vielfach nicht bewusst, was solch 
eine Tat für Konsequenzen nach sich ziehen kann. 
Sollten die Täter durch die Polizei überführt werden, 
droht ihnen nebst einer Strafanzeige auch eine Zivil-
forderung, d.h sie müssen den angerichteten Scha-
den selber bezahlen. Ebenfalls sind sich viele Straf-
fällige nicht bewusst, dass im Falle einer Verurteilung 
ein Eintrag im Schweizerischen Strafregister erfolgen 
kann. Ob ein Eintrag vermerkt wird oder nicht, hängt 
vom Urteil ab. Ein Eintrag im Strafregister kann die 
freie Berufswahl massiv einschränken. So ist es heute 
keine Seltenheit, dass bei gewissen Berufen vor der 
Einstellung dem Arbeitgeber ein Auszug aus dem 
Straf- sowie auch dem Betreibungsregister vorgelegt 
werden muss.

Polizei verstärkt im Einsatz
Auch dieses Jahr wird die Polizei an diesem Abend 
wieder verstärkt im Einsatz stehen. Eier, Böller, Rake-
ten etc. werden präventiv beschlagnahmt und erst 
wieder am nächsten Tag ausgehändigt.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung

Gemeindepolizei Fehraltorf-Russikon-Pfäffikon

Peter Andenmatten, Polizeichef Stv.

Wichtige Tipps

 Anzeige



Egal, wie gross Ihre Immobilie ist: 
Wir erzielen den Maximalpreis.

RE/MAX Uster, 044 943 60 94
Marlis Schafroth - selbständige Immobilienfachmaklerin

äxgüsi-91x60.indd   2 03.06.15   14:47

Generalagentur Wetzikon-Pfäffikon, Urs J. Fischer
Bahnhofstrasse 122, 8620 Wetzikon ZH
Telefon 044 934 31 11, Fax 044 934 31 31
wetzikon@mobi.ch, www.mobiwetzikon.ch

Wir sind in Ihrer Nähe.  
Gerade, wenn mal etwas 
schief geht.

Dominic Nagy
Versicherungs- und  
Vorsorgeberater
Telefon 044 934 31 37
dominic.nagy@mobi.ch

15
01

27
B

05
G

A
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Gemeindepolizeiverbund

Informationen aus der Schule

Besuchsvormittage 2015 / 2016

Schulverwaltung geschlossen
Die Schulverwaltung bleibt während den 

Herbstferien vom 5. – 16. Oktober 
geschlossen. Irena Schönholzer, Leiterin Schul-
verwaltung

Nick Bachofner wird neuer Polizeichef
Die Stelle des Polizeichefs kann per 1. Dezember 
2015 mit Nick Bachofner neu besetzt werden. Nick 
Bachofner ist 38 Jahre alt und verfügt über eine lang-
jährige Führungserfahrung bei der Stadtpolizei Zü-
rich. Er war seit seiner Polizeiausbildung in verschie-
denen Bereichen und Positionen der Stadtpolizei 
Zürich tätig. Aktuell arbeitet er als Gruppenführer im 
Sonderkommissariat. Im Nebenamt engagiert sich 
Nick Bachofner als Ordnungsdienstinstruktor und 
-zugführer. Nach diversen Weiterbildungen schloss 
er anfangs dieses Jahres den Master of Advanced 
Studies in Public Management an der Zürcher Hoch-
schule für angewandte Wissenschaften ab. 

Nick Bachofner wird die Führung des Polizeikorps 
des Gemeindepolizeiverbundes Fehraltorf-Russikon-
Pfäffikon im Dienstgrad eines Feldweibels überneh-
men. Der Stellenantritt im Dezember 2015 ermög-
licht eine sorgfältige Einarbeitung durch den Polizei-
chef a.i. Rolf Jucker. Mit den personellen Entscheiden 
dieses Jahres, der Stabilisierung des Polizeikorps 
durch einen erfahrenen Polizeichef a.i. sowie der 
Wahl von Nick Bachofner zum neuen Polizeichef, 
schafft der Gemeinderat Fehraltorf die Voraussetzun-
gen für einen erfolgreichen Neustart des Gemeinde-
polizeiverbundes Fehraltorf-Russikon-Pfäffikon.

Läuse
Mit Francisca Muff und Astrid Löwy sind zwei enga-
gierte und erfahrene Kopflausfachfrauen neu seit 
dem Schuljahr 2015/16 in Sachen Läuse für die Schu-
le Russikon unterwegs.

Schulzahnpflege
Auf das Schuljahr 2015/16 hat die Schulbehörde ent-
schieden, die Reihenuntersuchungen bei unserem 
Schulzahnarzt Dr. Duranovic durch freie Zahnarztwahl 
gegen Abrechnung mittels Gutschein, einzuführen.

Francisca Muff Astrid Löwy

Sunneberg / Neuwiese
Mittelstufe und Kindergarten 
Montag, 2. November 2015	
Donnerstag, 31. März 2016

Unterstufe	  
Dienstag, 3. November 2015 
Freitag, 1. April 2016

Madetswil
Kindergarten und 5./6. Klasse 
Montag, 2. November 2015 
Freitag, 1. April 2016

1. – 4. Klasse 
Dienstag, 3. November 2015 
Donnerstag, 31. März 2016

Wettstein
1.– 3. Sek. 
Samstag, 16. Januar 2016 
Freitag, 20. Mai 2016

Schule Russikon



Samstag, 3. Oktober, 20.15 Uhr
Cornelia Montani  
Theaterprojekte:  
Chasch mi gärn ha!
Komödiantische Erzählkonzert
Ungewöhnliche Geschichten von 
ganz gewöhnlichen Menschen. 
Lieder aus den Schweizer Alpen, 

italienische Canzoni, französische Chansons, Klezmer- Melodi-
en und ein Hauch von Jazz. Ein fulminanter Leckerbissen, kurz 
und bündig aufgetischt...

Sonntag, 25. Oktober 2015, 
11.00 Uhr
Klassik-Matinée: Konzert mit 
dem Ensemble conFuoco
Die Geigerin und Dirigentin  
Verena Zeller gründete das  
Jugendensemble conFuoco im 
Jahr 2005. Es ist ein Streicher

ensemble der MZO. Einige dieser Jugendlichen spielten  
bereits in den Kinderorchestern I und II mit, die auch Verena 
Zeller leitet. Die 12- bis 14-jährigen Jugendlichen aus dem 
Zürcher Oberland sind aussergewöhnlich begabt und wollen 
im musikalischen Bereich besonders gefordert und gefördert 
werden. Sie sind bereit, täglich sehr viel zu üben und treffen 
sich wöchentlich zur conFuoco-Ensembleprobe. Dort lernen 
sie, zusammen mit andern Gleichgesinnten, musikalisch aufei-
nander zu reagieren, Verantwortung zu übernehmen und ein-
ander zu unterstützen. Das gibt dann die Konzerte auf sehr 
hohem Niveau, die den Zuhörer stark berühren.

Samstag, 14. November 2015, 
20.15 Uhr
Michel Gammenthaler: 
Scharlatan
Schauspiel, Komik, Magie
Wenn man erst einmal gelernt 
hat, Leuten falsche Tatsachen 
vorzuspiegeln, eröffnen sich 
plötzlich unzählige Karriere-
Möglichkeiten. Beispiele aus der 
Geschichte gibt es genug: Von 
den geheimnisvollen Fox-Sis-
ters, den Erfinderinnen des mo-
dernen Spiritismus; dem jüdi-

schen Hellseher Hanussen, der den Nazis die okkulte Kriegs-
führung beibringen wollte; bis zum raffinierten S. W. Erdnase, 
dem Autor der Falschspieler-Bibel. Wie stellt man Kontakt 
her zu Verstorbenen, die gar nie gelebt haben? Wie schum-
melt man beim Pokern, ohne die Karten zu berühren? Und 
wie liest man Gedanken ganz ohne übersinnliche Fähigkei-
ten? Antworten liefert der mehrfach ausgezeichnete Kaba-
rettist Michel Gammenthaler in seinem 5. Soloprogramm. 
Ein Blick in die Kristallkugel offenbart: Dieses Programm ist 
vollkommen paranormal.

Kino, Theater, Konzert und mehr immer unter:
 www.kulturimrex.ch

Infos und Reservationen: 
www.kulturimrex.ch 

oder in der Buchhandlung Helen Keller, 
Pfäffikon, 044 951 25 02

Raiffeisenbank Zürcher Oberland
8610 Uster Tel. 044 905 29 50 
8620 Wetzikon Tel. 044 931 46 46 
8625 Gossau Tel. 044 936 60 80 
8330 Pfäffikon ZH Tel. 044 952 40 40

DT Druck-Team AG · Industriestrasse 5 · 8620 Wetzikon  
044 930 50 80 · info@druckteam.ch · www.druckteam.ch

Bestechende Qualität seit 25 Jahren!

Beratung · Gestaltung · Offsetdruck · Digitaldruck
Veredelungen · Weiterverarbeitung · Versand

25 Jahre Erfahrung, moderne Betriebsmittel und motivierte, 
flexible Mitarbeiter machen uns zum attraktiven
Partner für KMU-Betriebe in der Region.

INSERIEREN  
LEICHT GEMACHT
Ihre Daten senden an info@stoz.ch 
und schon sind Sie dabei.
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Bibliothek Russikon

Kino-Filme auf DVD
## Asterix im Land der Götter (Trickfilm)
## Big Eyes (Drama, Liebe, Betrug)
## Bibi & Tina 2 – Voll verhext! (Jugendfilm)
## Calimero 1 (Trickfilm)
## Coffee Shop – Liebe to go (Schicksal, Komödie)
## Die Gärtnerin von Versailles (Unterhaltung)
## Die Spürnasen – Ermittler auf vier Pfoten
## Eine Braut zum Verlieben (Romantik, Komödie)
## Fünf Freunde 4 (Jugendfilm)
## Honig im Kopf (Familie, Alzheimer)
## In meinem Kopf ein Universum (Behinderung)
## Michael Elsener – Stimmbruch (Comedy)
## Pingu – Neui Folge (Kinderfilm)
## Samba (Komödie)
## Schändung (Thriller)
## Search Party (Komödie)
## Shaun das Schaf – Der Film (Trickfilm)
## Wild Tales – Jeder dreht mal durch! (Komödie)

Romane Erwachsene
## Aichner, Bernhard: Totenhaus (Thriller)
## Baldacci, David: Verfolgt (Thriller)
## Bergmann, Renate: Das bisschen Hüfte, meine Güte 
– die Online-Omi muss in Reha (Humor)
## Binchy, Maeve: Zeit der Kastanienblüte (Schicksal)
## Bomann, Corina: Ein zauberhafter Sommer (Liebe)
## Bussi, Michel: Die Frau mit dem roten Schal (Krimi)
## Capus, Alex: Reisen im Licht der Sterne (CH-Autor)
## Cronberg, Sophia: Der Palazzo am See (Familie)
## Durrant, Sabine: Stilles Vermächtnis (Thriller)
## Frey Dodillet, Michael: Männer al Dente (Humor)
## Gerstenberger, Stefanie: Das Sternenboot (Liebe)
## Gold, Robin: Mein Stück vom Himmel (Schicksal)
## Ivanov, Petra: Heisse Eisen (Krimi, CH-Autor)
## Krohn, Tim: Nachts in Vals (Gesellschaft, CH-Autor)
## Lark, Sarah: Die Legende des Feuerberges
## Leuze, Julie: Sturm über Rosefield Hall (Frau)
## Noll, Ingrid: Der Mittagstisch (Krimi, Humor)
## Picoult, Jodi: Bis ans Ende der Geschichte

	 (Freundschaft, Schicksal)
## Schami, Rafik: Sophia oder Der Anfang aller  
Geschichten (Freundschaft, Syrien)
## Staub, Roger: Ein Freund unserer Zeit (Krimi)
## Walden, Laura: Das Versteck am Ende der Klippen

Spielabend für Erwachsene
Nächstes Datum: Dienstag, 20. Okt.
um 20.00 Uhr in der Bibliothek.
Einfach vorbeikommen und mitspielen!

5. bis 18. Oktober 2015

Herbstferien
In den Ferien bedienen wir Sie
gerne jeweils am

Dienstag von 15.00 – 20.00 Uhr
und am Freitag von 18.00 – 20.00 Uhr
Schöne Herbsttage wünscht das Bibliotheksteam.

Sachbücher Erwachsene
## Darmgesund – Ernährungsplan mit über 100 Rezep-
ten für Gesundheit und Vitalität
## Trick 17 – Küche – 222 geniale Lifehacks und raffi-
nierte Rezepte
## Einfach Wildeisen – kochen mit einer Handvoll 
Zutaten
## Hängebrückenführer Schweiz – 37 abenteuerliche 
Wanderungen in schwindelerregender Höhe
## Lebensträumen Raum geben – gestalte, wie du 
wohnst und lebe, wer du bist. Feng Shui für die  
Persönlichkeitsentfaltung
## Vegane Familienküche – gesunde Lieblingsgerichte 
für Groß und Klein
## Vegan to go – schnell, einfach, lecker

Hörbücher Erwachsene
## Bergmann, Renate: Das bisschen Hüfte, meine 
Güte – die Online-Omi muss in Reha
## Follett, Ken: Kinder der Freiheit
## Moyes, Jojo: Die Tage in Paris

Aktuell im Oktober
Bücher-Bring-und-Holtag
Samstag, 31. Oktober 2015,
von 10.00 – 12.00 Uhr

Bringen Sie Bücher – Holen Sie Bücher!

Bitte bringen Sie uns nur saubere und gut erhaltene 
Medien (keine Fachliteratur).

Stöbern Sie im Angebot und trinken Sie dabei 
gemütlich eine Tasse Kaffee oder Tee. Wir offerie-
ren Ihnen dazu frischen Zopf.

Neu eingetroffen:
Englishbooks im Wechselbestand

... und weitere Hörbücher neu eingetroffen im
Wechselbestand

Alle Neuheiten auf einen Blick ... 
www.bibliothek-russikon.ch – Katalog anklicken



Die Ecke des  
Seniorenvereins  
Russikon

Unsere Jassdaten  
für den Oktober sind:

Donnerstag, 8. Oktober, 
14.00 Uhr in der Sonne, Weisslingen

Donnerstag, 22. Oktober, 
14.00 Uhr im Landgasthof zur Krone
Für Transporte nach Weisslingen steht der Vorstand 
gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüssen

Der Vorstand

Wahlhilfe für die National- 
und Ständerats-Wahlen

Sehr geehrte Einwohnerinnen, sehr geehrte Einwohner

Am Samstag, 10. Oktober 2015 
von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr

im Café Ehriker Beck, Russikon (Wintergarten)

erklärt Ihnen unser Mitglied 
Erwin Krauer, wie Sie Ver-
änderungen an den Wahllisten 
vornehmen können und freut 
sich auf eine rege Inanspruch-
nahme.

Freundliche Grüsse
SVP Russikon
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Handörgelifrauen 
aus Winterthur
Begegnungsnachmittag
Freitag, 23.10., 14.30 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus

«getauft auf  
Gottes Namen» 
Herzliche Einladung zum 
Taufgottesdienst mit den 
Kindern vom 3. Klassunti, 
Sonntag 25. Oktober 2015 
um 9.30 Uhr Kirche Russikon.

Mittagstisch 
für Senioren  
der reformierten Kirche Russikon. 
Der Koch schwingt für sie die 
Pfanne und den Löffel am:

7. Oktober 2015
Wir freuen uns, wenn wir Sie in der Kirchengemein-
destube begrüssen dürfen. Kosten Fr. 13.–
Abmeldungen bitte bis Montagabend an Ursula und 
Urban Rickli. Tel. 044/ 954 19 92 oder 079/ 207 77 61

Ad-hoc-Chor 
für Heilig 
Abend
Traditionell – einfach 
schön! Mit Mendel-
sohn und Co. Weih-
nachten erleben.

Wir freuen uns auf 
das gemeinsame Sin-
gen an Heilig Abend 

um 22.00 Uhr in der Kirche Russikon unter der Lei-
tung von Philip Hirsiger.

Proben in der Kirche Russikon
Dienstag, 29.09.2015 um 20.00 Uhr
Dienstag, 13.10.2015 um 20.00 Uhr
Dienstag, 20.10.2015 um 20.00 Uhr
Dienstag, 27.10.2015 um 20.00 Uhr
Auskunft erteilt: philip.hirsiger@bluewin.ch

Neu: Begegnungsnachmittage
Ab Oktober sind Frauen und Männer ab 60 Jahren zu 
Begegnungsnachmittagen eingeladen. Sie finden 
einmal im Monat am Freitag um 14.30 Uhr im Kirch-
gemeindehaus statt. Jedes Mal gibt es ein buntes 
und interessantes Programm und im Anschluss ein 
feines Zvieri, das vom Team vorbereitet wird. Um 
14.00 Uhr können Bücher am Stand der Bibliothek 
ausgeliehen werden. Wer abgeholt werden will, mel-
de sich bei: Gaby Grünig, 044 954 18 38 oder 
Margrit Waffenschmidt, 044 954 88 46.

Termine: 
Freitag, 14.30 Uhr
23.10. / 20.11. / 22.1. / 19.2. / 18.3. / 22.4. 

Donnerstag,14.00 Uhr
10.12. (Adventsfeier mit Weihnachtsspiel)

Team: 
Maria Furrer, Elisabeth Gretler, Gaby Grünig, Vreni 
Meili, Denise Oertle, Margrit Waffenschmidt und 
Pfarrer Udo Müller

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 

Singe und schtuune
Am Dunschtig, 1. und 22. Oktober 2015  
von 16.15 bis 17.00 Uhr im Chilegmeindhuus.

Wer laat die Chinde schtuune?

Im Oktober feiern wir zusammen mit unseren klei-
nen Kindern Erntedank. Wir singen Frühlingslieder 
vom Erwachen der Natur, Sommerlieder vom 
Wachsen und Herbstlieder vom Reifen und Ernten.

In unseren Einkaufsläden ist von diesem Wechsel 
nichts mehr zu spüren, die Gestelle sind immer 
gefüllt, fast alles ist das ganze Jahr erhältlich, das 
Einkaufen nur eine Frage des Geldes. Bei all die-
sem Überfluss ist es für unsere Kinder schwierig zu 
verstehen, dass sie trotzdem nicht alles haben 
können. In unseren Liedern erleben sie, dass alles 
seine Zeit hat: Wachsen, Reifen, Ernten, Bitten, 
Danken und Staunen. 

Dass Staunen eine Lebensqualität ist, zeigen die 
leuchtenden Augen staunender Kinder. Wir laden 
Sie herzlich ein mitzufeiern – sei es als Stamm – 
oder als Schnuppergast. 

Wenn Sie sich vorher genauer informieren möch-
ten, telefonieren Sie mit Ursula Wyss-Wettstein 
044 954 07 68 oder schicken Sie ein Mail an wyss-
wilhof@bluewin.ch.
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Katholische Pfarrei Pfäffikon

Jakobsweg 2015
Bald ist es soweit! Vom 3. bis 
11. Oktober 2015 sind die 
Jakobswanderer unserer Pfar-
rei unterwegs von Barcelon-
ne-du-Gers nach Saint-Jean- 
Pied-de Port. Buen camino!

Herbstferien
Das Sekretariat ist während den Herbstferien vom  
5. bis 16. Oktober 2015 montags bis freitags von 
9.00 bis 11.00 Uhr geöffnet. 

22. Oktober 2015 – 
Glauben wagen
Für Frauen – von 9.00 – 10.30 
Uhr – Gebet in der Kapelle mit 
Liedern aus Taizé – Gespräch 
und Austausch über einen 
biblischen Text im Pfarramt 
bei Kaffee oder Tee.

Kath. Gottesdienst in Russikon
Am Samstag, 24. Oktober 2015 um 18.00 Uhr,  
Eucharestiefeier mit F. X. Hiestand. Alle sind herzlich 
willkommen!

Hallo… es wird  
(wieder) getanzt
Gruppo Orizzonti lädt alle Pfar-
reiangehörigen herzlich ein. 

Ein Vergnügen für alle an folgenden Sonntagen:

25.10.2015, 22.11.2015, 31.1.2016 und 13.3.2016 je-
weils von 15.30 Uhr – 19.30 Uhr im kath. Pfarrzentrum 
Pfäffikon. Neugierig? Macht mit! Der Unkostenbei-
trag beträgt Fr. 5.–. Wir freuen uns auf viele Tänzerin-
nen und Tänzer.

Beni’s Manneclub lädt ein zur…
Besichtigung der Zweifel Pomy-Chips in Spreitenbach

Datum: Donnerstag, 29. Oktober 2015, 13.30 Uhr

Einladung an:	alle die Lust und Zeit haben

Treffpunkt: Um 13.15 Uhr, Kesselstrasse 5,  
8957 Spreitenbach

Anmeldung: Bis 25.10. 2015 an  
sektretariat@benignus.ch oder  
Urs Lüchinger, urs.luechinger@hispeed.ch

Info: www.benignus.ch  
Es liegen Flyer in der Kirche auf. 

Chliichinderfiir
Wir feiern zusammen an  
folgenden Samstagen in  
der Kirche in Pfäffikon: 
26.09. / 31.10. / 12.12. 2015,  
jeweils im 09.45 Uhr.

Wir freuen uns auf euch!

Ignace Bisewo, Judith Lüchinger

Zäme Zmittag
Herzliche Einladung am Freitag, 6. November 2015 
um 12.15 Uhr, im Pfarreizentrum, Schärackerstrasse 
12, Pfäffikon ZH. Kosten CHF 10.–, Kinder CHF 5.–. 
Wir danken für die Anmeldung bis spätestens  
Mittwoch, 30. September, 11.00 Uhr ans Sekretariat. 
Nächster Termin: 4. Dezember 2015.

LYRA-Vocal-Ensemble aus  
St. Petersburg 
Eintritt frei – Kollekte – CD-Verkauf

Das LYRA-Vocal-Ensemble aus St. Petersburg freut 
sich, am Freitag, 6. November 2015 erstmals in der 
Kirche St. Benignus konzertieren zu dürfen. LYRA ist 
durch seine Auftritte seit etwa 15 Jahren in der 
Schweiz, in Deutschland, in Österreich und auch in 
den USA bekannt. Das Ensemble besteht aus einer 
Gruppe professioneller Sängerinnen und Sänger mit 
konservatorischer Ausbildung. Sie haben es sich zum 
Ziel gesetzt, alte und neue geistlich-russische Ge-
sänge als Teil der europäischen Kultur einem grösse-
ren Zuhörerkreis zugänglich zu machen. 

Der erste Teil des Konzertes ist russisch-orthodoxen 
Kirchengesängen gewidmet; im zweiten Teil verbrei-
ten die Sänger mit russischer Folklore viel Fröhlich-
keit und echte russische Herzlichkeit. 

Die Besucher dürfen sich auf ein hervorragendes 
Konzert freuen.

Stellenausschreibungen
Wir suchen neue MitarbeiterInnen für unser Pfarrei-
team. Bitte beachten Sie unsere Stellenausschreibun-
gen auf www.benignus.ch unter der Rubrik «offene 
Stelle».

Agenda 
Mi, 28.10, 14.00 Uhr, Bastelnachmittag
Infos: www.benignus.ch

Sa, 07.11, 16.00 Uhr	, Geselliger Spieleabend 
mit Familienforum und Beni’s Manneclub



Oktober 2015  I  Nr. 448	 Seite 15

Katholische Pfarrei Pfäffikon

8. November, Tischlein deck dich

Musikalischer September mit Oktoberfest 
und Instrumentenvorstellung

Seit über sieben Jahren ist der in fast der ganzen 
Schweiz tätige Verein «Tischlein deck dich» gern 
gesehener Gast in der Katholischen Pfarrei St. Beni-
gnus in Pfäffikon ZH. Wöchentlich können Menschen 
aus der Region mit schmalem Budget Lebensmittel 
beziehen, die sonst vernichtet worden wären.  

Woher kommen die Lebensmittel? Wer kann sie be-
ziehen? Wie läuft die Verteilung der Lebensmittel ab? 
Am 8. November feiern wir um 9.45 Uhr einen Got-
tesdienst zum Thema in unserer Kirche an der Schär
ackerstrasse und anschliessend um ca. 10.45 Uhr  

Viel zu Lachen und zu Staunen hatten die Musikan-
ten der MGF und Musikinteressierte im September 
in Fehraltorf.

Am 26. September 2015 fand im Kirchgemeindesaal 
die Instrumentenvorstellung mit dem Stück Band-
Land statt. Die musikinteressierten Zuschauer und 
Zuhörer konnten über den musikalischen «Streit» 
zwischen den Holzbläsern und den Blechbläsern 
staunen, sich über die «Versöhnung» freuen und an-
schliessend die Instrumente selbst ausprobieren und 
sich über die Ausbildung auf diesen Instrumenten 
informieren.

Wer die Aufführung verpasst hat, kann sich das Stück 
auch noch am 8. November 2015 um 10.00 Uhr in 
der ref. Kirche in Fehraltorf anhören.

Mitte September feierte die Musikgesellschaft ihr 
alljährliches Registerfest. Dieses Jahr wurde das Fest 
vom Saxophon-Register organisiert. Das Motto lau-

tete «ab auf die Wiesn» und entsprechend gekleidet 
kamen die Musikantinnen und Musikanten in Beglei-
tung ihrer Liebsten. Es wurde viel gelacht, getrunken, 
gedichtet und gesungen. Und die interne Instrumen-
tenvorstellung hat auch nicht gefehlt: auf der Wan-
derung von Fehraltorf nach Russikon durften die Mu-
sikanten vor herrlicher Kulisse ausprobieren, wie sich 
ein Alphorn spielen lässt. Mit Musik, Brezeln, Weiss-
würsten, Bier und vielem mehr, wurden die Musikan-
ten bis weit nach Mitternacht bei Familie Lindegger 
in Russikon verwöhnt.

Drum merke: die einzige Wirtschaft die immer 
Konjunktur hat, ist die Vereinswirtschaft! 

Wir freuen uns jederzeit über neue Mitglieder. Infor-
mation über die Musikgesellschaft und ihre Aktivitä-
ten findet man unter: www.mg-fehraltorf.ch

informieren wir Interessierte darüber im Pfarreisaal. 
Beides wird gestaltet von der Pfarreigruppe «soziale 
Not», welche bei uns das Projekt begleitet, und von 
Freiwilligen, welche sich handfest bei «Tischlein deck 
dich» in Pfäffikon engagieren. Wir freuen uns darauf, 
Interessierte bei der Informationsveranstaltung und 
vielleicht auch schon beim Gottesdienst begrüssen 
zu dürfen!  

Gruppe soziale Not, Freiwillige von Tischlein deck dich, 
Patricia Machill

Musikgesellschaft Fehraltorf
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Gospel-Konzert mit dem Chor Shelomith

«De gstiflet Kater»

Gemeindeverein für Kultur und Freizeit Russikon

Datum schon heute vormerken:
Sonntag, 29. Nov. um 18.00 Uhr, Kirche Russikon

Gospel-Konzert 
mit dem Chor Shelomith und Gast-Solist Wayne 
Ellington. Shelomith ist ein gigantischer Gospelchor 
aus der Region Bern. Jedes Jahr singen rund 25 Sän-
gerinnen und Sänger mit  Band und Gast-Solist. Vor 
rund 30 Jahren wurde der Gospelchor Shelomith 
gegründet und spielt heute auf den unterschiedlichs-
ten Bühnen in der ganzen Schweiz. Die Christmas-
Tour im Advent ist jedes Jahr ein Highlight.

2015 wird  Gast-Solist Wayne Ellington, der auch 
schon mit Sir Elton John gesungen hatte, mit Shelo-
mith auf Tour gehen.

Der Gospelchor freut sich, erneut mit dem begnade-
ten Sänger mit der typischen Klangfarbe des schwar-
zen Gospels auf der Bühne zu stehen!

Faszination Gospel
Gospel stösst bei vielen Menschen auf grosse Be-
liebtheit, kein anderer Musikstil ist so gesellschafts-
fähig geworden und dies schon seit vielen Jahren. 
Aber weshalb eigentlich? 

Gospel ist mehr als «bloss» ein Musikstil. Gospel-
songs sind Ausdruck von Besinnung und Ruhe einer-
seits, Dynamik und Freude andererseits. Es wird vom 
Leben erzählt, von Trauer, Ungerechtigkeit, Not und 
Hilflosigkeit aber auch von Freude, Mut, Gerechtig-
keit und unerschütterlicher Hoffnung. Zeitlos und 

Kindermärchen von den Gebrüdern Grimm
Mittwoch, 18. November 2015, 15.00 Uhr
Riedhus Russikon

Das Dialektmärli eig-
net sich für Kinder ab 
4 Jahren, beinhaltet 
aber auch Weisheiten 
und kleine Spässe für 
die «Grossen». Diese 
Theateraufführungen 
bieten der ganzen Fa-
milie – von der Ur-
grossmutter bis zum 
Göttikind – Gelegen-
heit gemeinsam in 
wundersame, kindge-
recht aufbereitete 

lebensnah steht Gospel für Inhalte und Werte des 
christlichen Glaubens und verbindet unterschied-
lichste Menschen in verschiedensten Lebenslagen. 
Gospel ist ansteckende Lebensfreude mit Tiefgang, 
die mitreist!

Märchenwelten einzutauchen, ermutigt von den 
Schauspielern auf der Bühne, sich einzubringen und 
mitzuwirken.

Vorverkauf ab sofort  
Ab sofort können Tickets online bestellt werden 
auf  vorverkauf@gvr-russikon.ch

Oder im Gemeindehaus und Bibliothek Russikon
zu den üblichen Öffnungszeiten ab dem 
9. November.

Eintrittspreis
Erwachsene CHF 35.– 
Kinder bis 10 Jahre Eintritt frei

Vorverkauf ab 30. September
Gemeindehaus und Bibliothek Russikon

Tageskasse:	 ab 14.00 Uhr
Türöffnung: 	 ab 14.30 Uhr
Aufführung:	 15.00 Uhr – ca. 16.45 Uhr
Eintritt:	 CHF 10.00
Veranstalter:	 GVR für Kultur und Freizeit  
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Tennisclub Russikon

Erstes Russiker Tennis-Grümpi

Rückblick «Zopfzmorge im Wilhof»

Spiel und Spass bei herrlichem  
Augustwetter
Viele neue Gesichter trafen und massen sich anläss-
lich des ersten Tennis Grümpelturniers zum Sommer-
ferienausklang in Russikon am 29. August.

Im Nachhinein klopfen sich die Organisatoren zufrie-
den auf die Schultern. Mit viel persönlichem Engage-
ment wurde ins Ungewisse vorbereitet, denn nie-
mand konnte abschätzen, ob man unter sich bleiben 
würde…

…Sie vermuten richtig – und die über vierzig Teilneh-
mer, welche dabei waren wissen es – der Einsatz 
sollte sich lohnen.

Die gelben Bälle flogen, es wurde gefachsimpelt, 
gelacht (sowohl über den Gegner wie auch über sich 
selber) und zwischendurch auch mal kräftig Dampf 
abgelassen. 

Das herrliche Wetter trug ein weiteres zum Gelingen 
bei. Entsprechend kamen die Teilnehmer zeitweise 

Ja, der Zopf war superfein, das Wetter perfekt, die 
Tassenauswahl reichlich, das Lied-Repertoir breit, das 
Publikum grosszügig mit Applaus, die Gesichter 
freundlich, die Stimmung locker und aufgestellt.

Vielen Dank allen Besuchern – schön, dass Ihr 
kommen konntet!

auch kräftig ins Schwitzen. Natürlich wurde für küh-
lende Drinks während den Pausen stets bestens ge-
sorgt und das Kulinarische kam auch nicht zu kurz. 

Die Veranstaltung erlaubte vielen Bewohnern unserer 
Gemeinde einen Einblick ins gesellige Clubleben auf 
der auf Hochglanz polierten Tennisanlage mit vier 
gepflegten Aussenplätzen.

Selbstverständlich hoffen wir insgeheim, dass sich 
der eine oder andere Teilnehmer für diesen faszinie-
renden Sport begeistern lässt und sich zukünftig zu 
den Mitgliedern zählen möchte.

Wir danken den Organisatoren und vor allem Fabian 
Graf für seinen tollen Einsatz.

Vielleicht lässt sich dieser Anlass nächstes Jahr wie-
derholen und es wird das eine oder andere Wieder-
sehen – inklusive «Revanche» – geben...  

Tennisclub Russikon, Heinz Wüst 

Frauenchor Russikon
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Für unseren Adventsverkauf vom 28. November stel-
len wir, unter kundiger Leitung von Ursula Schmidt, 
Adventskarten her.

Wo:	 Atelier Sennhof

Wann:	 Mittwoch, 7. Oktober 2015

Zeit:	 14.00 – 17.00 Uhr und 19.00 – 21.00 Uhr

Der heisse Sommer ist vorbei und  
schon bald ist Adventszeit. 

Frauenverein Russikon

Männerriegler besuchten eine alte Bekannte.
Die Königin der Berge.
Ziel der Jahresreise 2015 der Männerriege Russikon 
war die Rigi. Wir alle kennen sie. Wir alle hatten sie 
einst bestiegen. Es ist aber eine Weile her. Mit Bus 
und Zug via Rapperswil und Sattel. In Arth Goldau 
angekommen, führte uns die blaue Rigi-Bahn nach 
Rigi Staffel. Die Wandergruppe erreichte Rigi Kulm 
und den Gipfel zu Fuss. Die ältere Garde per Bahn. 
Den Apéro genossen wir bei schönstem Wetter und 
einmaliger Fernsicht auf der Terrasse des Hotel Rigi 
Kulm bevor das Mittagessen aufgetischt wurde.  
Frisch gestärkt nahmen die Wanderer den Weg via 
Staffel, Staffelegg nach Rigi Kaltbad unter die Füsse. 
Mit der roten Rigi Bahn erreichten wir gemeinsam 
Vitznau, von wo aus das Schiff uns nach Luzern brachte. 

Nach einem sonnigen abwechslungs- und erlebnis-
reichen Sommertag sind alle Teilnehmer wieder ge-
sund und munter in Russikon angekommen.

Peter Metzger
Fotos: Peter Baur

Die Wanderer am Ziel: Erich Wildhaber, Leo Neyer, Ruedi 
Beilstein, Hugo Bosshard, Jürg Koblet, Max Mink, Schang 
Ehrensperger, Otto Cassis

Und weiter geht es per Dampf auf dem See

Prost Kollegen: Peter Metzger, Ernst Steiner, 
Fredi Fankhauser, Fritz Wagner

Männerriege Russikon

Ohne Anmeldung erwarten wir Dich/Sie zu diesem  
kreativen Nachmittag und  Abend.  

Demnächst…
Freitag, 6. November «Tibet aus Frauensicht»
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Die Gemeinnützige Gesellschaft des Bezirkes 
Pfäffikon besteht seit dem Jahr 1836
Die Gemeinnützige Gesellschaft des Bezirkes 
Pfäffikon wurde im Jahr 1836 als Verein gegründet. 
In früheren Jahren war die «Gemeinnützige» die 
Trägerin der Bezirkssparkasse, der heutigen Clientis 
Zürcher Regionalbank, sowie des früheren 
Pestalozziheims, das im Jahr 2006 in die selbst-
ständige Stiftung Buechweid übertragen wurde, 
die in Russikon ein Wohn- und Schulheim für Kin-
der und Jugendliche führt. Ebenso wurde der 
erste «Krankenwagen» im Bezirk von der «Ge-
meinnützigen» initiiert und sie fördert im Beson-
deren noch heute das Bibliothekswesen. Die Ge-
meinnützige Gesellschaft des Bezirkes Pfäffikon 
und ihre Ortssektionen engagieren sich heute in 
den elf Gemeinden mit der Ausrichtung von Bei-
tragsleistungen an in Not geratene Personen. 
Ebenso werden Stipendien an Jugendliche und 
Erwachsene ausgerichtet sowie kulturelle und so-
ziale Anlässe unterstützt. Die Gemeinnützige Ge-
sellschaft des Bezirkes Pfäffikon ist Mitglied der 
kantonalen und der schweizerischen Gemeinnüt-
zigen Gesellschaften. Die Gemeinnützige Gesell-
schaft des Bezirkes Pfäffikon verfügt über ein Ver-
mögen von rund 730‘000 Franken. Die jährlichen 
Einnahmen von rund 100‘000 Franken setzen sich 
aus den Beiträgen der 1‘340 Mitglieder und einer 
jährlichen Zuwendung von 60‘000 Franken der 
Clientis Zürcher Regionalbank zusammen.

Mitglied bei der «Gemeinnützigen» können alle 
Personen werden. Nähere Informationen sind 
über die Website www.ggbp.ch erhältlich.

Gemeinnützige Gesellschaft des Bezirkes Pfäffikon

Bravo-Preis zur Förderung der  
Freiwilligenarbeit im Bezirk Pfäffikon
hk. Die Gemeinnützige Gesellschaft des Bezirkes 
Pfäffikon schreibt erstmals den Bravo-Preis zur 
Förderung der Freiwilligenarbeit aus. Teilnahme-
berechtigt sind alle Vereine, Organisationen und 
Institutionen im Bezirk Pfäffikon. Es winken drei 
attraktive Preise mit einer Preissumme von total 
16‘000 Franken. Die Preisvergabe erfolgt im Rah-
men der Generalversammlung der Gemeinnützi-
gen Gesellschaft des Bezirkes Pfäffikon vom Mai 
2016. Bewerbungen können bis am 31. Dezember 
2015 eingereicht werden.

Mit dem Bravo-Preis soll auf die unbezahlbaren Leis-
tungen, die von unzähligen Menschen tagtäglich, 
häufig im Stillen und unbemerkt, geleistet werden, 
aufmerksam gemacht werden. Wir alle sind darauf 
angewiesen, dass weiterhin in einem grossen Um-
fang Freiwilligenarbeit uneigennützig und ehrenamt-
lich geleistet wird. Das ist nicht selbstverständlich 
und es gibt Anzeichen und Trends, dass es zuneh-
mend schwieriger wird, genügend Freiwillige zu fin-
den, die zu Lasten ihrer Freizeit für die Allgemeinheit 
im Einsatz sind.

Alle Vereine, Institutionen und Organisationen 
im Bezirk Pfäffikon können teilnehmen
Mit dem Bravo-Preis sollen besondere Angebote und 
freiwillige, ehrenamtliche Leistungen in den Berei-
chen Gesellschaft (Jugend, Familie, Erwerbsleben, 3. 
Lebensphase, Integration), Kultur und Sport hono-
riert und ausgezeichnet werden. Zur Teilnahme ein-
geladen sind alle Vereine, Institutionen und Organi-
sationen, die ihren Sitz im Bezirk Pfäffikon haben und 
deren Angebote für alle zugänglich sind. Neue und 
bereits bestehende Angebote werden gleichwertig 
behandelt. Bei neuen Projekten wird die Innovation 
und bei bereits bestehenden Angeboten das bishe-
rige Wirken besonders gewichtet.

Anmeldefrist bis am 31. Dezember 2015
Bewerbungen können bis am 31. Dezember 2015 bei 
der Gemeinnützigen Gesellschaft des Bezirkes Pfäf-
fikon eingereicht werden. Alle Vereine, Organisatio-
nen und Institutionen, deren Adressen auf den Web-
sites der Bezirksgemeinden aufgeführt sind, werden 
direkt angeschrieben. Die Bewerbungsunterlagen 
können aber auch auf der Website der Gemeinnützi-
gen Gesellschaft des Bezirkes Pfäffikon (www.ggbp.
ch) heruntergeladen werden.

Jurierung der Preisgewinner durch die General-
versammlung
Nach Ablauf der Anmeldefrist nimmt der Vorstand 

der Gemeinnützigen Gesellschaft des Bezirkes Pfäf-
fikon, ergänzt mit weiteren Persönlichkeiten aus dem 
Bezirk Pfäffikon, eine Vorselektion vor. Die drei best-
klassierten Bewerbungen aus der Vorselektion kön-
nen an der Generalversammlung vom Mai 2016 per-
sönlich vorgestellt werden. Die Generalversammlung 
wird als Jury über die Ränge 1 bis 3 entscheiden.

Attraktive Preise
Es lohnt sich, an der Ausschreibung des Bravo-Prei-
ses teilzunehmen. Die Preissumme beträgt total 
16‘000 Franken. Der erste Preis ist mit 8‘000, der 
zweite mit 5‘000 und der dritte mit 3‘000 Franken 
dotiert.
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Schützen-Verein Russikon-Wildberg-Wila 

Bronzemedaille am eidgenössischen  
Schützenfest 2015 im Wallis

Alle fünf Jahre ist es so-
weit. Es gab wieder ein eid-
genössisches Schützenfest. 
Dies war ein Höhepunkt im 
Vereinsjahr 2015 und alle 
bereiteten sich entspre-
chend vor. Es fand im Wallis 
statt, also fernab vom Zür-
cher Oberland. Der Verein 
entschied sich für einen 
zweitägigen Ausflug. 

Dies war zugleich das erste 
Eidgenössische, an welchem 

der Schützen-Verein Russikon-Wildberg-Wila in sei-
ner neuen Vereinsform teilnahm. Wohl vorbereitet, 
fuhr man mit sieben Autos ins Wallis zum Treffpunkt 
auf dem Festgelände in Raron, wo als erstes die Waf-
fenkontrolle anstand. Nach einem gemeinsamen Mit-
tagessen auf dem Gelände startete das Rahmenpro-
gramm. Anschliessend an den Besuch in Naters im 
Gardemuseum, unter der Führung zweier ehemaliger 
Gardisten, die uns den Einblick in ihre Arbeit beim 
Vatikan und ihr privates Leben in Rom vermittelten, 
ging es weiter nach St. Leonard, das zwischen Sion 
und Sierre liegt, wo der grösste befahrbare, unterir-
dische See Europas liegt. Die Wassergrotte ist gut 
erschlossen und kann auf einer Bootstour besichtigt 
werden. Die Bootsführer vermitteln Informationen 
zur Geschichte der Höhle und der Geologie. Wir 
haben auf dem unterirdischen Gewässer einen Zvieri 
zu uns genommen, was sehr speziell war in dieser 
Umgebung.

Wieder am Tageslicht zurück ging es zum Zimmerbe-
zug in das Schlosshotel Art Furrer nach Brig, wo wir 
nächtigten. Bei einem gemeinsamen Abendessen 
und ein paar geselligen Stunden liessen wir in einem 
nahegelegenem Restaurant den Tag ausklingen.

Am darauffolgenden Morgen in aller Früh, ging es 
zum Schützenfest nach Raron. Eine handvoll Schüt-
zen begannen um 7.30 Uhr mit den im Vorfeld gelös-
ten Stichen (Schiessprogramme) den Wettkampf. 
Den Vereinsstich musste jedes Vereinsmitglied 
schiessen, der zur Rangierung des Vereines am ESFW 
15 zählte.

Der SVRWW ist mit 28 lizenzierten Schützinnen und 
Schützen angetreten, wovon die 14 besten Resultate 
von diesem Vereinsstich zählten. Wir sind in der Ka-
tegorie 1, in der Rangliste mit 90.517 Pkt. von 202 

Sektionen auf dem 153. Rang gelandet und erhielten 
einen Lorbeerkranz mit Silberblatt; ein gutes Vereins-
resultat.

Doch dann gab es eine Überraschung!
Pascal Bachmann, ein junger Schütze aus unserem 
Verein, sorgte für Freude beim Wettbewerb mit dem 
Standardgewehr in der Schützenkönigskonkurrenz 
Sportwaffen. Zuerst auf dem 51. Rang, als Erster nicht 
mehr zum Ausstich berechtigt, rutschte er wegen 
Abmeldung des 50-sten in der Konkurrenz nach.

Und nun begann der Nervenkitzel und Pascal nutzte 
die Chance. Er belegte den 3. Rang und erhielt die 
Bronzemedaille.

Nach dem Fest wieder zurück im Zürcher Oberland, 
stellte sich Pascal Bachmann dem SV-RWW Präsiden-
ten zum Interview.

Hallo Pascal, nochmals herzliche Gratulation im 
Namen des Vereines zu deinem Erfolg. Es freut 
mich, dich hier für ein Gespräch zu treffen. Erzähl 
uns doch wie es sich für dich anfühlte den 3. Platz 
zu erreichen, unter all diesen Koryphäen, darun-
ter auch ehemalige Weltmeister.

Danke. Es kam schon überraschend, dass ich weiter 
an der Ausscheidung zum Schützenkönig bei den 
Standardgewehren teilnehmen konnte. Aber das ge-
hört beim Schiessen auch dazu, dass jemand uner-
wartet nicht weitermacht und dadurch andere eine 
zusätzlich Chance erhalten.

Was war das für ein Gefühl wieder antreten zu 
können? Warst du nervös?

Ich war nicht nervös, fand es cool, wie man heute 
sagt. Eigentlich hatte ich gar keine Zeit dazu, weil am 
nächsten Tag die 50m Wettbewerbe mit Kleinkaliber 
anstanden. Ich blieb gelassen bis zum Schluss.

Wie lief der Wettkampf ab?

Wie gesagt, ich bin nachgerutscht. Dann begann das 
Ausstechen zum Erküren des Schützenkönigs über 
300 m Standardgewehr mit 20 Einzelschüssen. Die 
acht Besten schossen dann weiter. Immer der Letzte 
schied aus. Lange war ich an der Spitze, doch ein 
kleiner Patzer liess mich dann auf den 3. Platz zurück-
fallen. Das war aber keinesfalls eine Enttäuschung; 
ich war ja gar nicht auf ein solch gutes Resultat vor-
bereitet!

Pascal Bachmann 
(Bild Tössthaler)
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Schützen-Verein Russikon-Wildberg-Wila 

Schiessen ist heute keine alltägliche Sportart. Wie 
kamst du dazu?

Wie die meisten. Ich begleitete meinen Vater, eben-
falls ein Wettkampfschütze in den Schiesstand Wila 
und begann mich dafür als 9-jähriger zu interessieren. 
Dabei wurde meine Freude vom Jungschützenleiter 
erkannt und er begann mich zu fördern.

Du hast im 300m Standardgewehrschiessen ein 
überraschend gutes Resultat erzielt. Schiesst du 
auch mit andern Kalibern?

Ja, im Sommer noch auf 50m Kleinkaliber und im 
Winter mit dem Luftgewehr 10m. Das 50m Kleinkali-
berschiessen liegt mir aber am besten.

Wie trainierst du? Wo machst du deine Wett-
kampfvorbereitungen?

Das Training findet im Trainingszentrum von Teufen 
im Appenzellerland statt. Dort kann ich meine Lieb-
lingsdisziplin über 50m Kleinkaliber intensiv trainie-
ren. Früher mit dem Kleinvehikel 30 Km/h, heute mit 
dem Auto, fahre ich mehrmals die Woche nach Teu-
fen. Das ergibt einige Kilometer, die viel Zeit und 
Geduld abverlangen.

Das Training besteht aber nicht nur aus Schiessen, 
ebenso körperliche Fitness und mentales Training 
sind ein Bestandteil des Programmes.

Warum schiesst du in verschiedenen Gewehrdis-
ziplinen?

2010 begann ich mit dem Standardgewehr. Weil ich 
damals noch zu klein war, haben sie mir einen verkürz-
ten Schaft organisiert. 

Später entdeckte ich auch noch die andern Kaliber. 
Das ergibt Abwechslung, jedoch gefällt mir die 50m 
Distanz am besten. Diese Distanz stellt die höchsten 

Anforderungen an den Schützen; liegend, kniend, 
stehend und wird auch international als olympische 
Disziplin durchgeführt.

Hast Du olympische Ambitionen? 

Nein, noch nicht (lacht), aber ich bin im Förderkader 
und es gefällt mir mit den Gleichaltrigen. Wir pflegen 
eine gute Kameradschaft und sind bestrebt, die 
höchsten Resultate zu erzielen.

Den Schiesssport, wie du ihn betreibst, hat auch 
seinen Preis, wie Anschaffung der Waffen, Klei-
dung und Munition. Wirst und wurdest du dabei 
unterstützt und wie?

Während der Lehrzeit hatte ich einen toleranten Lehr-
meister, der selber Gelegenheitschütze war. Er er-
laubte mir die Arbeitszeit so einzuteilen, dass ich an 
den diversen Übungen teilnehmen konnte. Finanziell 
wurde ich hauptsächlich durch meine Familie unter-
stützt. Vor der Fusionierung mit dem SV-RW unter-
stützte mich der Schützenverein Wila und heute der 
SchützenVerein Russikon Wildberg Wila mit Muniti-
onsgaben.

Was sind deine Zukunftspläne?

Eine Steigerung im 50 m-Kleinkaliber.

Pascal, ich danke dir im Namen des SV-RWW für 
das Interview und wünsche dir weiter viel Spass 
und Erfolg im Schiesssport.

Haben wir, liebe Leserinnen und Leser Ihr Interesse 
am Schiesssport geweckt, so erfahren Sie mehr über 
unsere Aktivitäten auf unserer Homepage www.
svrww.ch

Mit sportlichen Grüssen 

Harald Sieder
Schützen-Verein Russikon Wildberg Wila

Öffnungszeiten der Stützpunkte:  
Montag bis Freitag 11 – 12 Uhr und 15 – 16 Uhr erreichen Sie uns persönlich:

## Stützpunkt Fehraltorf	 Telefon 044 954 30 50	 fehraltorf@spitex-regio-zo.ch

## Stützpunkt Russikon	 Telefon 044 954 30 90	 russikon@spitex-regio-zo.ch

## Stützpunkt Weisslingen	 Telefon 052 384 11 65	 weisslingen-kyburg@spitex-regio-zo.ch

## Geschäftsstelle	 Telefon 044 954 30 10	 info@spitex-regio-zo.ch

Die Spitex ist an 365 Tagen für Sie da! Rufen Sie ausserhalb der Öffnungszeiten an, sprechen Sie Ihr Anliegen 
bitte auf die Combox. Sie werden sobald wie möglich kontaktiert.

Spitex Regio ZO
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NatuRus Russikon

Pflanz (d)ein Stück Natur beim  
Russiker «Fabrikried»

Heckenpflanzung am Mittwoch, 
21. Oktober, 14.00 – 16.00 Uhr  
für Gross und Klein

Hecken aus einheimischen Wildpflanzen sind wert-
volle Lebensräume für zahlreiche Tier- und Pflanzen-
arten. Sie bieten Nahrung, Schutz und Lebensraum. 
Zudem dienen sie vielen Tieren als Verbindungsweg, 
um im Schutz der Sträucher von einem Ort zum an-
deren zu gelangen. Beim Russiker Ried soll eine neue 
Hecke gleichzeitig auch als Schutzgürtel dienen, da-
mit die im Ried lebenden Tiere von aussen weniger 
gestört werden. Auch wenn das Gebiet nur von Els-
tern bewohnt scheint, leben und brüten in Riedge-
bieten zahlreiche Tiere im Verborgenen, die zum Teil 
empfindlich auf Störungen reagieren. Gerade auch 
in der kälteren Jahreszeit ist es wichtig, dass boden-
lebende Tiere ihre Ruhe haben und trittempfindliche 
Pflanzen nicht zerstört werden.
Als eines von drei Aufwertungsprojekten zum 30-Jahr 
Jubiläum des NatuRus werden in Zusammenarbeit 
mit der Fachstelle Naturschutz und dem Bewirtschaf-
ter im Ried wieder mehr offene Wasserstellen für 
Amphibien geschaffen, zum anderen hoffen wir, 
durch diverse Massnahmen die früher im Gebiet brü-
tenden Riedvögel wie Fitis, Teich- und Sumpfrohrsän-

ger wieder anzulocken. Die heute festgestellten Am-
phibienarten sind Grasfrosch, Erdkröte, Berg- und 
Fadenmolch und ganz selten auch ein «Glöggli-
Frosch» (Geburtshelferkröte). Im Frühling leuchten 
zahlreiche Orchideen und Kuckuckslichtnelken in den 
Riedwiesen.
Komm mit deinen Eltern, Grosseltern, Gotti oder 
Götti und setz «deine» persönliche Heckenpflanze. 
Du beschriftest sie mit deinem Namen und in den 
kommenden Jahren kannst du beobachten, wie sie 
wächst und mit den anderen Pflanzen eine dichte 
Hecke bildet. Zum z‘Vieri gibt es für alle Teilnehmer 
eine über der Feuerschale gebratene Wurst oder 
Schlangenbrot. Ab der 3. Klasse bist du auch ohne 
Begleitung willkommen.

Treffpunkt: 14.00 Uhr hinter dem Riedhus / Parkplatz 
Tennisplatz

Kosten: gratis (einen freiwilligen Unkostenbeitrag 
setzen wir wieder für die Natur ein)

Mitnehmen: der Witterung entsprechende Kleider 
und Schuhe, evtl. Gartenhandschuhe
Anmeldung und Infos unter: naturus@gmx.ch oder 
Tel. P: 044 954 28 37 (Ester Bachmann)

Der Anlass findet bei jeder Witterung statt.

www.naturus-russikon.ch
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NatuRus Russikon

Einladung zum Pflegeeinsatz 2015
Bereits zur Tradition geworden, starten wir auch in 
diesem Herbst unsere Pflegeeinsätze am Rohrbach 
und in der Rütiweid. Damit die Bachböschung mög-
lichst nährstoffarm bleibt (Artenvielfalt) und Büsche 
sowie stark wuchernde Pflanzen nicht überhand neh-
men, bedarf es dieser jährlich wiederkehrenden Pfle-
gemassnahmen.

Wer: alle die Lust und Zeit haben 

Wann: Samstag, 17. Oktober 2015 zwischen 09.00 
und ca. 16.00 Uhr

Treffpunkt / Beginn: ab 08.45 Parkplatz beim Fuss-
ballplatz (auch Späterkommende sind jederzeit herz-
lich willkommen!)

Mitnehmen: 
der Witterung entsprechende Kleider und Schuhe

Geräte und Arbeitshandschuhe:  
stehen zur Verfügung

Getränke / Verpflegung: Znüni und Mittagessen 
sind organisiert

Auskunft / Anmeldung (wegen Verpflegung erwünscht)

bei Guido Menzi Telefon 079 432 52 38, 
guido.menzi@bluewin.ch
www.naturus-russikon.ch

Turnverein Russikon

Zwischen den Herbst- und 
Frühlingsferien findet auch 
dieses Jahr wieder das Fit-
ness für Alle statt.

Ein lockeres und spielerisches 
Vorbereiten auf Ihr Skivergnü-
gen oder um aktiv in die kom-
menden Herbst und Winter-
monate einzusteigen. 

Möchten Sie sich wieder ein-
mal dehnen, strecken und kräf-
tigen oder sonst gymnastisch 
betätigen, dann sind Sie hier 
genau richtig.

Der Turnverein freut sich, viele Sportbegeisterte im 
Riedhus begrüssen zu dürfen.

Wer:	 jede und jeder, kurz alle

Wann:	 ab 20. Oktober 2015 bis Ende März 2016 
	 jeden Dienstag ab 20.15 Uhr

Wo:	 im Riedhus

Viel Vergnügen wünscht Ihnen der Turnverein Russi-
kon.

Aktivsektion: Die Trainingstage sind Dienstag und 
Freitag in der Neuen Turnhalle Russikon, jeweils 20.00 
bis 21.45 Uhr. Zu einem Probetraining sind Sie herz-
lich eingeladen.

Fitness für alle
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Damenturnverein Russikon

In der letzten Som-
merferienwoche ge-
stalteten wir gemein-
sam mit dem Turn-
verein einen Tag in 
der Sportplauschwo-
che der Gemeinde 

Russikon. Die gut 60 Kinder konnten sich an diesem 
Tag unter Anleitung unserer J+S Leiter/innen in, und 
dank des perfekten Wetters, auch um die Turnhalle 
austoben. Auf dem Programm standen verschiedene 
Disziplinen aus der Leichtathletik und dem Geräte-
turnen. In altersdurchmischten Gruppen ging es ge-
meinsam von Posten zu Posten. Zur Mittagszeit trafen 
sich alle im Riedhuus zu Spaghetti und Dessert. Es 
war für alle ein Tag voller Bewegung, Spass und La-
chen. 

Am Sonntag, 6. September starteten wir zu unserem 
letzten Wettkampf der Saison 2015. Es ist ein Grup-
pen-Leichtathletikwettkampf mit jeweils 4 Turnerin-
nen pro Gruppe. Der Durchschnitt der erbrachten 
Leistungen ergibt dann das Endresultat für die Rang-
liste. Unsere gewählten Disziplinen waren der 80 
Meter-Lauf, das Kugelstossen, der Weitsprung und 
der Wurfstab. Unsere Stimmung war trotz der kalten 
Temperaturen gut, die erbachten Leistungen bis auf 

Um 09.14 Uhr besteigen wir in Russikon das Post-
auto, damit wir rechtzeitig zum Wettkampfbeginn 
in Winterthur eintreffen. 36 Mädchen und 7 Leite-
rinnen sind in diesem Jahr dabei. Auch einige El-
tern unterstützen uns tatkräftig als Fans oder 
zusätzliche Begleiter.

Nach einem kurzen Aufwärmen geht es bereits um 
11.00 Uhr los. Die Mädchen absolvieren den Wett-
kampf in Sechserteams. Sie starten in vier verschie-
denen Disziplinen:

Hindernislauf: Jeweils zu zweit laufen die Mädchen 
auf hölzernen Skiern, springen über ein Hindernis 
und rollen Pneus, bis die ganze Gruppe im Ziel ange-
kommen ist.

Seilspringen: Eine ganze Minute lang springen die 
Mädchen als gäbe es kein Morgen. Dabei gilt im 
Durchschnitt möglichst viele Sprünge in der Gruppe 
zu machen.

Saisonabschluss des DTV Russikons

Jugend Turn-, Spiel-, Stafettentag 5. Sept.

zwei persönliche Bestweiten im Wurfstab eher durch-
schnittlich und der Muskelkater nach den fünf  
Badesommerferienwochen dann doch beträchtlich.

Üblicherweise ist der letzte Wettkampf der Saison für 
viele Turnerinnen auch der letzte Tag des Jahres mit 
Sonnenbrandchancen. In diesem Jahr stimmte dies 
ganz und gar nicht. Windjacke und Trainerhose waren 
angesagt, um die beanspruchten Muskeln zu wär-
men. 

Haben Sie auch einen unserer frischen, feinen Zöpfe 
bestellt? In der Nacht zum Sonntag, 27. September 
waren wir Turnerinnen in der Schulküche anzutreffen. 
Teig kneten, zöpfeln, backen und dann am Sonntag-
morgen die frischen Zöpfe an die Haustüre der Be-
steller/innen liefern. 

In den zwei jährlichen Zopf-Express-Nächten bleibt 
jeweils viel Zeit für spannende Gespräche ausserhalb 
der Turnhalle und neben den Wettkämpfen. Ihre 
nächste Chance auf einen ofenfrischen DTV-Zopf 
bietet sich Ihnen am Sonntag, 7. Februar 2016.

Nun sind wir gespannt auf unsere 60-Jahr-Jubiläums-
reise im Oktober. Wohin sie uns führt ist noch ge-
heim. Wir rätseln fleissig. 

Für den DTV Russikon Iris Wegmüller-Bachmann

Seilziehen: Das Seilziehen findet im k.o.-System statt. 
Leider haben einige Gruppen etwas Pech und schei-
den bereits in der ersten Runde aus.

Pendelstafette: Bei der Pendelstafette rennen die 
Mädchen jeweils 80 m und übergeben mit einem 
Handschlag an das nächste Mädchen.

Mit dem Wetter auf unserer Seite, schaffen wir alle 
Disziplinen ohne gross nass zu werden. Zum Schluss 
folgt die Rangverkündigung, an der wir erfahren, dass 
eine Gruppe unserer jüngsten Mädchen den gross-
artigen 3. Rang im Seilziehen ergattert hat. Aber auch 
die Leistungen der anderen fünf Gruppen können 
sich sehen lassen. Am Ende des Tages, bepackt mit 
einem grossen Sack voller Auszeichnungen, kehren 
wir nach Hause zurück und fallen todmüde aber stolz 
ins Bett.

Für die Mädchenriege Russikon Jessica Schrag

Mädchenriege Russikon
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Wanderungen auf dem Bözberg und im Weinland
PLUS-Wanderung
Mittwoch, 14.Oktober
(Verschiebedatum: Freitag, 16. Okt.)

Auf der Bözberg 
Passhöhe stär-
ken wir uns mit 
Kaffee und Gip-
feli bevor wir den 
Weg nach Linn 
unter die Füsse 
nehmen. Bei der 
800-jährigen Lin-
ner Linde ma-
chen wir unsern 
ersten Halt und 
bewundern den 

gewaltigen Baum und die Aussicht zur Habsburg hin
über. Anschliessend steigen wir bergauf zum höchs-
ten Punkt des Linnerberges auf 722 Metern. Durch 
den Wald kommen wir zur Buechmatt hinab und ha-
ben wieder freie Sicht gegen Süden. Nun folgt der 
nächste Aufstieg auf die Hard. Von da an geht es nur 
noch bergab zu unserem Ziel, der Staffelegg. Das 
Postauto fährt uns dann nach Aarau.

Wanderzeit:	 ca. 3 Stunden
Mittagessen :	 aus dem Rucksack

Hinfahrt:
Russikon Riedhus	 ab 08.14 Uhr via Pfäffikon
Bözberg, Neustaldenan	 an 09.42 Uhr        

Rückfahrt:
Staffelegg, Passhöhe	 ab 15.35 Uhr
Russikon Riedhus	 an 17.39 Uhr

Kosten
Fr. 23.–	 Halbtax
Fr.   5.–	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer
Auskunft über die Durchführung erteilt am
Vortag ab 16.00 Uhr:
Tel. 044-954 07 05, 044-954 08 96, 044-954 03 31

Nächste PLUS-Wanderung: 10. / 13. November

Anmeldung PLUS bis Montag, 12. Oktober an:  
Margreth Baer, Stuketenstr. 14, 8332 Russikon
E-Mail: juema.baer@bluewin.ch

• Mittwoch, 14. Oktober  • Freitag, 16. Oktober

Name

Adresse

Ich besitze ein • Halbtaxabo    • GA    • keines

mini-Wanderung 
Freitag, 9. Oktober

Von Marthalen bringt uns das Postauto nach Oerlin-
gen. Wir wandern über die Ebene nach Rudolfingen 
und dann bergauf nach Wildensbuch. Oben beim 
Turm auf der Hochwacht machen wir unsere Mittags-
rast. Wer Lust hat, kann sich auf der Turmplattform 
die grossartige Aussicht über den Baumwipfeln an-
sehen. Den Rebbergen entlang geht unsere Wande-
rung weiter nach Benken, von wo uns das Postauto 
wieder nach Marthalen zurück bringt.

Wanderzeit: 		  ca. 2.5 Stunden
Mittagessen: 		  aus dem Rucksack

Hinfahrt:
Russikon Riedhus      	 ab 08.42 Uhr via Kollbrunn
Oerlingen                   	 an 10.08 Uhr

Rückfahrt:
Benken                       	 ab 14.50 Uhr
Russikon Riedhus      	 an 16.13 Uhr

Kosten
Fr. 12.–		  Halbtax
Fr.   3.–		  Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer
Auskunft über die Durchführung erteilt am
Vortag ab 16.00 Uhr:
Tel. 044-954 07 05, 044-954 08 96, 044-954 03 31

Nächste mini-Wanderung: 20. November

Anmeldung mini bis Mittwoch, 7. Oktober an: 
Margreth Baer, Stuketenstr. 14, 8332 Russikon
E-Mail: juema.baer@bluewin.ch

Name

Adresse

Ich besitze ein • Halbtaxabo    • GA    • keines

Senioren Wandergruppen Russikon
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Am 5. September 2015 ist  
in Russikon ZH gestorben:
Erna Maria Heizmann,  
geb. Welte
geboren 11. April 1927,  
wohnhaft gewesen in  
8332 Russikon, Rosengasse 8.

zum 80. Geburtstag
Roger Haudenschild 
Im Aecherli 1, 8332 Russikon 
2. Oktober 2015

Pieternella Graven 
Im Surebaum 4, 8332 Russikon 
16. Oktober 2015

Marta Wachter 
Tüfiwis 1, 8332 Russikon 
25. Oktober 2015

zur goldenen Hochzeit
Irene und Edgar Meier-Heine 
Im Aecherli 4	  
8332 Russikon 
15. Oktober 2015

Wir gratulieren
Lara Graf
Tüfwis 4
8332 Russikon
Geboren am 12. Aug. 2015

Noah Levi Waffenschmidt 
Im Berg 10
8332 Russikon
Geboren am 14. Aug. 2015

Olivia Hanna Kask 
Waldegg 1
8322 Gündisau
Geboren am 23. Aug. 2015

Emma Ackermann
Bergstrasse 7
8322 Madetswil
Geboren am 27. Aug. 2015

Willkommen Zum Gedenken

Datum Zeit Was Wo Wer
Do� 01.10. Singe und Schtuune Kirchgemeindehaus Ev.-ref. Kirche
Fr� 02.10.  Herbstversammlung  TV
03. – �10.10.  Herbstlager Elm Cevi
Sa � 03.10. 10.00 Bike-Tour Restaurant zur Metzg Radfahrer-Verein
Mi � 07.10. 14.00 Adventskarten-Stubete Atelier Sennhof Frauenverein Russikon
Mi � 07.10. Mittagstisch für Senioren Kirchgemeindestube Ev.-ref. Kirche
Do�  08.10. 14.00 Jassen Restaurant Sonne, Weisslingen Seniorenverein Russikon
Fr � 09.10.   8.42 Wanderung mini Weinland Seniorenwandergruppen
Sa � 10.10. 10.00 Wahlhilfe Café Ehriker Beck, Russikon SVP Russikon
Mi � 14.10.   8.14 Wanderung PLUS Bötzberg Seniorenwandergruppen
Sa � 17.10.   8.45 Pflegeeinsatz am Rohrbach / Rütiweid Rohrbach/Rütiweid NatuRus
Di � 20.10. 20.00 Spielabend für Erwachsene Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon
Mi � 21.10. 14.00 Heckenpflanzung Russiker Ried Riedhus NatuRus
Do � 22.10. 14.00 Jassen Landgasthof zur Krone Seniorenverein Russikon
Do� 22.10. Singe und Schtuune Kirchgemeindehaus Ev.-ref. Kirche
Do� 22.10. Glauben wagen Katholische Pfarrei Pfäffikon Katholische Pfarrei Pfäffikon
Fr  � 23.10. 14.30 Handörgelifrauen aus Winterthur Kirchgemeindehaus Ev.-ref. Kirche
Fr  � 23.10.   9.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon kjz Russikon
Sa � 24.10.   8.00 Papiersammlung Russikon TV
Sa � 24.10.  Saisonausklang mit Clubmeisterehrung Tennisplatz Tennisclub Russikon
So � 25.10. Taufgottesdienst Kirche Russikon Ev.-ref. Kirche
Mi � 28.10.  Ehrenmitgliedernachmittag Kirchgemeindehaus Frauenverein Russikon
Do � 29.10. Besichtigung Pomy-Chips Spreitenbach Katholische Pfarrei Pfäffikon
Sa � 31.10. 10.00 Bücher-Bring-und-Holtag Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon
Sa � 31.10.  Herbst-Frondienst Tennisplatz Tennisclub Russikon
Sa � 31.10. 19.00 Spiel- und Jassabend Landgasthof zur Krone Radfahrer-Verein
Sa � 31.10.  Nachtessen für alle HelferInnen Kirchgemeindehaus NatuRus

Do � 05.11. 18.30 Räbeliechtliumzug Russikon Gemeindeverein Russikon für 
Kultur und Freizeit

So � 08.11. 09.45 Gottesdienst – Tischlein deck dich Katholische Pfarrei Pfäffikon Katholische Pfarrei Pfäffikon
02. – 03.11.  Besuchsvormittage Schule Sunneberg / Neuwiese Schule Russikon
02. – 03.11.  Besuchsvormittage Schule Madetswil Schule Russikon
Fr  � 13.11.   9.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon kjz Russikon
Sa � 28.11. 10.00 Adventsanlass Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Anlässe

Publizieren Sie Ihre Anlässe unter www.russikon.ch (Aktuelles/Anlässe)
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Gemeindeverwaltung Russikon
Kirchgasse 4, 8332 Russikon 
Telefon 043 355 61 61, Fax 043 355 61 62 
www.russikon.ch, info@russikon.ch

Öffnungszeiten:
Montag	 08.30 – 11.30/14.00 – 18.30 Uhr 
Di–Do	 08.30 – 11.30/14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag	 07.30 – 14.00 Uhr durchgehend
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Polizei� 117 
Gemeindepolizei� 043 355 77 30 
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449 November	 14. Oktober 2015	 29.10. 2015 
450 Nov./Dez.	 11. November 2015	 26.11. 2015 
451 Februar	 19. Januar 2016	 04.02. 2016 
452 März	 26. Februar 2016	 03.03. 2016 
453 April	 22. März 2016	 07.04. 2016

Alle Daten und Ausgaben unter www.russikon.ch  
(ÜBER RUSSIKON)

Schulverwaltung  
Vom 5. – 16. Oktober geschlossen.
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Viehschau Hittnau
Freitag, 16. Oktober 2015, 8.30 bis 15.00 Uhr

Zwischen Kirche und Volg Hittnau 

Die beteiligten Landwirte aus Russikon  

laden Sie herzlich nach Hittnau ein.


